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Maßnahme Neubau des Guttknechtshof in Stein b. Nürn berg  

Bauherr:  SVG GmbH, Fa. Högner Neuendettelsau 

Leistungsumfang: GWA, WBR, ELT 

Kosten der TGA KG 400: 750.000 € (ohne Nasszellen) 

Zimmer mit Nasszellen 60 mit 90 Betten 

 

In Stein b. Nürnberg wurde in ca.1 Jahr Bauzeit der Neubau eines Seniorenwohnheims mit 60 Zimmern 
mit Nasszelle realisiert. Im Untergeschoß ist eine Küche und die Wäscherei, sowie eine Tiefgarage 
untergebracht. 

Es wurden alle tragenden Wände in Betonfertigteilen ausgeführt, alle anderen in Trockenbau.  

 

Technische Ausstattung: 

·  Gasbrennwertheizung 

·  statische Heizung 

·  Großküche mit Garbereich für  

·  Wasserenthärtungsanlage 

·  Hebanlage 

·  Sanitärinstallation mit Gußrohren 

·  Warmwasserbereitung 
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·  Brandmeldeanlage mit automatischen Rauchmeldern zum Schutz der Fluchtwege (zur 
Feuerwehr aufgeschaltete Anlage) 

·  Rufanlage 

·  EDV,und TK-Verkabelung 

·  Antennenanlage mit Verkabelung 
 
 
Aufgrund der Fertigbetonweise hierzu detaillierte Abstimmung mit dem Fertigteilwerk bezüglich 
Aussparungen und Leerrohpläne. Die komplette Leerrohrplanung erfolgt durch unser Büro. 

Schema der Brandmeldeanlage: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darstellung des Heizungsnetzes 
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Die Zimmer sind im Erd- 1. Ober 
2. Ober- und Dachgeschoss 
untergebracht. 

Im Dargestellten Dachgeschoss 
ist die Verwaltung 
untergebracht. 

Die Erschließung für das 
Gewerk Heizung erfolgt vertikal, 
da keine abgehängten Decken 
in den Zimmern vorhanden sind. 

Die Sanitärleitungen sind 
horizontal über den Naßzellen 
und abgehängten Decken im 
Eingangsbereich verzogen. 

 


